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Zuger Bergbahn – der schneereiche Winter sorgte für ein  
erfolgreiches Geschäftsjahr 2010 
 
 

Zug, 16. Juni 2011 – Am 17. Juni präsentiert die Zugerberg Bahn (ZBB) an der 
ordentlichen Generalversammlung die Bilanz des Geschäftsjahres 2010. Auf-
grund des starken Schneefalls im ersten Quartal erzielte die ZBB zu Beginn des 
Jahres Rekordfrequenzen. Die ZBB schliesst das Gesamtergebnis der Jahres-
rechnung mit einem Jahresgewinn von CHF 30‘903.00 ab.  
 
Neue Bahn – Die neue Seilbahn ist seit dem 01. Dezember 2009 erfolgreich in Betrieb. 
Im Jahr 2010 standen noch wenige Fertigstellungsarbeiten an, welche nach dem Winter 
realisiert und abgeschlossen wurden. 
 
Der Start für die neue Bahn war erfolgreich. 2010 benützten 340‘422 Personen die 
Bahn und die Monate Januar (50‘785 beförderte Fahrgäste) und Dezember (52‘868 
Personen) waren rekordverdächtig. Der ausgiebige Schneefall ermöglichte Schlittel-
spass an über 20 Tagen/Abenden. Aufgrund der Schliessung der Bahn während des 
Umbaus 2009 liegen die Frequenzen 2010 um einiges höher – im Vergleich zu 2008 
darf die ZBB eine Steigerung von 0,6 % verzeichnen.  
Das Gesamtergebnis der Jahresrechnung schliesst bei der ZBB mit einem Jahresge-
winn von CHF 30‘903.00 ab.  
 
Neuer Pächter Restaurant Zugerberg 
Per Mitte 2010 kündigte die bisherige Restaurantpächterin, Hildegard Banz, den Pacht-
vertrag. Als neuer Pächter konnte das Team des Rathauskellers, Zug gefunden werden. 
Die Wiedereröffnung des Restaurants Zugerberg fand am 27. August 2010 statt. 
 
 



 
 

 

 
 
Verabschiedung Hans Christen, Verwaltungsratspräsident 
Nach 12-jähriger Tätigkeit für die Zugerberg Bahn tritt Hans Christen als Verwaltungs-
ratspräsident zurück. Die ZBB dankt Hans Christen für seine wertvolle Arbeit und 
wünscht ihm für die Zukunft alles Gute. 


